
 

Bei der alljährlichen Waldbegehung mit dem Gemeinderat stellte die Gemeindeförsterin Martina Herzog unter anderem die neu 

gebaute Brücke am Bliesgrenzweg in Sitterswald zwischen Fischweiher und ehemaligem Steinbruch an der Blies vor. Die alte Brücke 

war marode und musste erneuert werden. Das Besondere an der neuen Brücke ist, dass für den Bau sogenanntes Mondholz aus 

Douglasien aus dem Gemeindewald Kleinblittersdorf verwendet wurde.  

Mondholz ist Holz von Bäumen, die nach einem traditionellen Mondkalender geschlagen wurden, um besondere Eigenschaften wie 

erhöhte Stabilität, geringere Neigung zum Quellen und Schwinden, sowie eine höhere Widerstandsfähigkeit gegen Schädlinge und 

Fäulnis zu erzielen.  Die Douglasien wurden am 19. Dezember 2023 im Gemeindewald gefällt, in der letzten Phase des 

abnehmenden Mondes um Weihnachten herum, so wie es der forstwirtschaftliche Mondkalender für Bretter und Bauholz 

empfiehlt.  

Das Holz wurde 2024 an einen kleinen Sägebetrieb in der Gemeinde Kleinblittersdorf verkauft, der es zu Brettern, Bohlen und 

Balken weiterverarbeitete. 2025 wurde von diesen Brettern und Balken das Material für den Neubau der Brücke am Bliesgrenzweg 

gekauft.  

Zum Mondholz gibt es unterschiedliche Meinungen. Wissenschaftlich ist der Nutzen nicht erwiesen. Dennoch wurden sowohl beim 

Fällen, als auch beim Sägen des Mondholzes aus dem Gemeindewald im Vergleich zu Holz, das zu einem anderen Zeitpunkt gefällt 

wurde, besondere Eigenschaften festgestellt. Es trat fast kein Harz aus, es war schon relativ trocken, es hat sich kaum geworfen und 

es gab keinen Schädlingsbefall, obwohl das Holz noch relativ lange im Wald lag (d.h. aufgrund der nassen Witterung erst im Sommer 

2024 aus dem Bestand herausgeholt werden konnte). 

Die neue Brücke am Bliesgrenzweg ist ein gutes Beispiel für die Kernziele im Biosphärenreservat Bliesgau. Umweltschonend 

erzeugte Produkte mit naturverträglichen Technologien, sowie regionale Wertschöpfung. In unserem Gemeindewald, der seit über 

30 Jahren naturnah bewirtschaftet wird, wurde ein hochwertiges, nachhaltiges Produkt erzeugt, das regional verkauft und vor Ort 

verarbeitet wurde.  

Für weitere Informationen können Sie sich gerne an unsere Gemeindeförsterin, Frau 

Martina Herzog, Tel.: 0 68 05 / 20 08 – 411, Mail: m.herzog@kleinblittersdorf.de, wenden. 
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Informationen aus unserem Gemeindewald: 
Neue Brücke aus Mondholz auf dem Bliesgrenzweg  


